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Nikolaus V. Ad perpetuam rei memoriam. Er bestätigt die seinerzeit von NvK als Legat des 

apostolischen Stuhls in partibus Germanie für den Generalminister und alle Brüder vom Dritten 

Orden de penitentia des heiligen Franziskus in der Diözese Lüttich erlassenen Anordnungen1) 
und gibt Anweisungen zu ihrer Durchsetzung.

Zur Überlieferung s.o. Nr. 1843.

Nach weitgehend wörtlicher Übernahme der ihm von den Brüdern vorgelegten und sachentsprechend ergänzten Supplik 

mit Wiedergabe der Anordnungen des NvK2), über die er voll und ganz informiert sei, und unter Androhung der üblichen 

Kirchenstrafen, deren Absolution er dem Generalminister reserviere, ernennt er den Abt von St. Gertrud in Löwen3), den 

Dekan von St. Paul in Lüttich4) und den Offizial von Lüttich5) zu Exekutoren.

1) Nr. 1843.
2) Nr. 1843.
3) Walter Moelgaert, Regularkanoniker. Vgl. M. Smeyers, Abbaye de Sainte-Gertrude à Louvain, in: Monasticon Belge 

IV 4, Lüttich 1970, 908-911.
4) Petrus de Molendino; s.o. Nr. 2668.
5) Giselbert Overdevecht; s.o. Nr. 2512 Anm. 3.
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